
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Das „Gesetz zur Stärkung der Chancen für Qualifizierung und für mehr Schutz in der Arbeitslosenversicherung“, kurz 

„Qualifizierungschancengesetz“, ermöglicht Kleinstbetrieben, mittelständischen Unternehmen (KMU) sowie größeren 

Betrieben Fördermittel für die Weiterbildung ihrer Arbeitnehmer zu beantragen. Darüber hinaus können neben den 

förderfähigen Lehrgangskosten auch Arbeitsentgeltzuschüsse beantragt werden.  

 

mögliche Förderungen: 
 

Betriebsgröße Zuschuss zu 
Lehrgangskosten 

Zuschuss zu 
Arbeitsentgelt 

Betriebe mit weniger als 50 Beschäftigten 100 % 75 % 

Betriebe mit 50 – 499 Beschäftigten 50 % 
50 % 

   bei   älteren ①   oder   schwerbehinderten ②   Beschäftigten 100 % 

Betriebe ab 500 Beschäftigte 25 % 25 % 
 

①   „älter“ entspricht der Vollendung des 45. Lebensjahres  ②   i.S. des § 2 Abs. 2 SGB IX, Grad von min. 50 % 

 

 

Die Förderung weiterbildungsbedingter Ausfallzeiten durch einen Arbeitsentgeltzuschuss (AEZ) ist auch für 

Weiterbildungen, die nicht zu einem Berufsabschluss führen, möglich. 

 

Beachtet werden muss allerdings, dass Beschäftigte nur gefördert werden können, wenn der letzte erworbene 

Berufsabschluss mindestens zwei Jahre zurückliegt bzw. in den letzten zwei Jahren keine Förderung gemäß 

§ 82 SGB III erhalten haben. Darüber hinaus sind nur Weiterbildungen förderfähig, die von einem zugelassenen 

Träger durchgeführt werden und mehr als 120 Stunden (entspricht min. 18 Tage) umfassen. 
 

Für geringqualifizierte Mitarbeiter (§ 81 Abs. 2 i.V.m. § 82 SGB III), die an berufsabschlussorientierten Weiter-

bildungen teilnehmen, gelten diese Einschränkungen nicht!  

 

 

> > >     Über unser Modul C bieten wir Ihnen gern auch kundenspezifische Lehrgänge an.     < < < 
 

 

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Sprechen Sie uns gerne an: 
 

Marco Brietz 
Leiter Marketing / Vertrieb 

Adam Kassawat 
Leiter Ausbildung 

Tel.: 039203 761 - 43 Tel.: 039203 761 - 36 

Mobil: 0151 292293 - 77 Mobil: 0151 292293 - 82 

E-Mail: brietz@sl-magdeburg.de E-Mail: kassawat@sl-magdeburg.de 
 

- Anerkannt als Ausbildungsstätte und Prüfstelle (DVS-PersZert) für Schweißtechnik 
- Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001 
- Kooperationspartner von DVS-Zert für die Auditierung nach DIN EN 1090 und ISO 3834 
- Werkstoffprüflabor akkreditiert nach DIN EN ISO 17025 
- AZAV Träger- und Maßnahmezulassung für Schweißer und Schweißaufsichtspersonen 
- Schadensanalyse und Sachverständigentätigkeiten 
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